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die RegulirungderInne
Stadt .

vonbesonderemInteresse
undsind ,indemvonprot.

KarlMayredenverfaßtenMe¬
tenbericht zumAntrage
desStadtbaumentefürdenRegulirungsplanderfurRadt ,überdenwirthengestan¬
berichteten ,zurStellendie
sichmitderAusgestaltungauchhier ihmekeinkein
befände ,aufNeubautenundaufunberuhauser

und hierunter¬
heitbefassen.In erster bekomen
dadieKircheninBetracht¬
Prof .Megeden gibt ,an
botenersteÜbersichtlese ,
den kame in de pen¬

StadtMetallen Rich¬
zu allen dergroßartigen
WahrzeichenVoriser¬verlicheStemwederher¬
laut von 1733 unddie KirchenMariaamge¬
stad 135 .37 )eine
der weyvollenMeistercerta potiusBaukunst
damit aber an mehr
oderweiche ,wasdarin
Kirchengotischmit¬
de Decretum 30bis
1338 )dieAugustinasich

30 nicht
in derSprachtetevomes ihn der ken¬der Angele¬renden1562mitden

kirchederDeutschenRitter
1326 rt .230 )in
de Mallin ich von

1806 ausdererstenZeitder
Renaissanen werden
darinKirchenbauten

die 2 .KirchenanBarobstil¬
ImhuddeutschenBarobsti¬
des17 .Jh .diegroßlichem
innachgescheinigtenKirchen
der Damiano1691
1633undder Schattenam
16 )sowiedieRecessitate
sich 1628- 1631von1704damaleübrigenKirchendie
her :die Accedurch
1728 .von 14dkirchen
der Franziskaner 1603
1614 )und derKapuzie¬
622 f 32 f vnter
Beobile des 18 .J .des
schonwoldesalleinsischenErlichdiePater
kirche ( 130217133 .MedermKirchen ,es
beidenwangelischeKirchen
1783 1785 renovirt
1876 und 1894 in der
dorthengassedieKirche
ihr austrirten Grünen¬
ein Fluthmal1787 .
revor .1888 u .dieZwey
Sapelledececistimirten
gemacheninderGriechenhassen

802 .
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Hiezu kommtdejudice
Synagogein derSeitenhatte
gasse182die zwardaher
tigenBedürfnissennichtmehr
scheinigt ,obaberderge¬
Platz andrenvoraus¬
sichtlich aufderselben
solle ersehenn solchemit

der Lage brauch
hier des Kantonen

Eine Flammen
brechenbauten vorunter
geordneten Wertenichten
demvorliegendeRegulie¬
rungsplane zumöf¬
fallen ,es seinddiesim
farbitre capelle1572
ab in demHauptgeset¬
bank eingemauert
ist ich seinerzeitwegen

Herstellungdergeplanten
Plathesfallenwustein Kapelledesheiligen
Kreuzerhof ( 173aber

der Areale er neue
durchbrichLauenzarburgkan desßen sterben
gehnfuhrensoll ,obKirchen

che scharina ( 163
welchedieVerbreiterung
der posanspasserseitunendlichdieSalvatoralle
in alten Rathans¬
1360 .denFußboden2 .3 .u .aberdasTretow
zulegensecus ,wennin die Fahrstragebekommen
Neurgulderung woll
ständedurchgeführtwerden

3
das vervolle Renaissanen

portul ,der Hauptschen
der Kapelle bemit auch
demPlanedesVerfassen
leicht den eine geeignet
solle übertragen ichso

vrtel in
Ebenso grosencificiret

samkeit von denKirchen
wandteMotivenbericht
auch den profenenGe¬bruder Stadtboren zu¬

den bancellarith Nach
besitzen ,die derPropo¬beutenkönnenfüglichin
3 gegenzusammengefast werdenderbloßen
Gruppengehörtderfurderlichen

Baute anstant ausder2 .HalteXIII .J .be¬
Roggenheitbeholden,eine bedeutendgrößern
gehörde ,der
ZeitJohan .Ao .17 .Mart
TheresanHinterkommenzubetenwerdesehrbeichend
FischersvonErlichdebrand
undMartinellis ,und
ein desBarottearbeiten
in konnen ,obihreigen¬
artigenLeutenColorirtemit EinRaht ,alsEr¬
et WienschenKunst¬
fungenbezeichnetworden,in denKunstgeschichtlichen
RangunsererStadtvn¬
undbestimmen .zu dritten Grüßen
alter wennSohnhäuser

5
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können endlich alle im
bautenzeichnetwerden
der vorodererstenPatroni
tarii 1860gebaut
würdenIhrbefleischen
de nicht beruhend ,
dochverlangenauchseiesihrer Stattlichkeitman
chereBerücksichtigung.
ohne auf dergemann

Aufgehen,allenderBautevon sucht warten
oder daseinzugehen ,wollendie aus demMo¬
Eichennichtseinbeden¬

sonderen Plebae
erausgreifen ,von

dem in der Vorlagege¬
NamenRegulirungen
irgendwiebetroffenwerdenfallen weiterzuveste
zwei daran auch
Ich des PatensPaar
volle No30 ) ,als pfar¬

aber bereits begonnen
Bauline univer¬
regulirungderWolga¬
des Jahrs Lobo
16851890vonArneth
alter einer Erwei¬
erwecke anzusierer
das der zweiteGruppen
angehörigenHotelmit
1838solchervonErlichmuß
wegendernotwendigen
RegulirungderKienterstraßendemoliretwerden.

EureschwierigeAufgabe
hatte der Architekt ,inder
Wieplingerstraßezubehan¬

co des Gebrück sein
fer ists einer
ehemaligebehandlicheRech¬Beplai1714 )u .deßalle
Rathhausrenov .1706
einander geradege¬
gunterthan ,diebeahn¬
rigen Rahlingeplan¬verlangtendieDemoi¬
zungdes Ministerund
zurEhellungdeshistoris
bedeutenen Rathhause ,
wodurcheingradlinigen
Prosenzugerhiel¬
vorden derAnderseits
sprachderBedeutensöhnen
an etliche WerthdesMinisterialgebaute
das eine unter sich
hardt aufweisen in
GegentheilfürseinErhaltung,danochdazudas mehrmalsaplir
RathhausdurchdieanderErscherigebegonnen.
schwerenregulierungbei einer demanten
chendenauferlegungdesSalvatorealsowe¬
wart bis zu 2den
ausgegebenwerdenwurdestelltProf .Mar¬
weder denAntrag der Rath
hausungen zu de¬
moliren zu tract
durch eine neueStraßealsVerbindungder
Jordangeschenaufdiefische
stiegezutheilen,dannbe¬

an Theil zu veran¬
sern ,und auf vonihre

Herrn Theil aus beim
gung erlich denaltenRathhauseszueratore
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vortal ist denn
das Parsenstran¬

ein einem

gebaut zuerrichten
EineähnlicheSchwierigkeit

ergabsichin derSingerstrafe
bei demPalais Brauner( aus
1725 von Hilda )undNa¬der Gulden kasse 174durchdieSchonungbeiderBau¬
lichkeiten entständeeinein¬
schongekomenteStraßenführung .BeiderWahlkamwiederderhöhereKunstwer¬
des Palais BrennerinBetracht,sowiederUmstanddaßbeiderdurchdieRever¬
regulirungderRiemerse einige he¬gungderSemestrafebeimGebäudederStaats¬
schuldenkasse,diesesumso
biger .SosentimeterindasTerrameingegrabenwerde.Infolgedessenbe¬rücksichtigtdieBeantragtBaudienführungunddasPolausBraunernichter an¬
schuldenkasse.demDurchbruchfran¬
ziskanerplatzeAkademi¬strafenichtdasPolar¬Einsendunghie¬gest .1 .ausdemAnfan¬dessoschändlichunddendurchzugvomBal¬gantzzuhofdasVateran negst¬aus 1770zumOpfer
halten.AuchdasGebäudederNationalenkonn¬ben einerVergangen
ErritirungderHerrengehtnichtgehenwe¬dasGlashernach160.mir nach¬
fandedesReichskriegswe¬desverwart1775 ,und

8

jenige der Akademieder
Wissenschaften( 1753-1785vonDietrich undEnzenhofes
bleiben nachdenvorliegenden
Plänenin ihrenkünstlerischwerthvollenTheilenerhalten.

Auchallekünstlerisch
interessanteMiethhausersindin denPlanen ,durchdie
Bauh ,in Bestimmung
nachZöglichkeitgeschonet.
VonneuerennachdemJahr¬

1860 bautenHäusern ,
erfordert diegesammt¬
Regulirungnurdrei¬DasHausKrugerstrafedasHausVollzeit16undendlichdesHausBeerblattesst .JureEr¬
gänzungdesGesetzesüber¬die18jährigeSteuerfreiheit
gewisserbinnenzehnHafenzumUebergelan¬genderHäuser,undge¬gentlichvondemVerfasseralssehrwünschenswelch
hingestellt.Wasnundieastatischen
Reinigebetrifft ,diebisverfassungdesvorliegendenRegulirungsplanesmuß
gebenwaren,hatmanganzsichmitdembeiderersten
Stadterweiterungangewen¬
detenBlocksystemgebrochen.
Manwarsichtlichbeider
AbfassungdesPlanesbe¬strebt ,einenkünstleri¬scheSeinigenwollenzulassen ,zucharakterisiren
undzuindividualisten
sichdemVorhandenenan¬zupassen.SowurdenbeidenneuenStraßenzugennicht



9

die graden ,sondern in
fläche führungdieKrum¬
men Linnen bevorzugt
KunsthistorischwerthvolleBauten ,besondersberück¬
sichtigtnichtmirhinsichtlichder Baulinen ,sondern
auchbei Eröffnungvon
durchbrechen.DieKircheMarieamGestade ,wirddurchdurchdieErwe¬terungdeskleinenPlatzeserst zurGeltungkommen.fürdenAusbauderMi¬novitenkircheistdienöthige
Platzerweiterunggrosentirt ,derAusgestaltungdesMichaelerplatzesund
desNeuenMarkteswurde
besonderesInteresseinscheidt .DieRegulirungnachdenvorliegendenDe¬nenschaftsodannaucheineAnzahlvonPlatengegnetzurAustellungvonPortraits -undBrin¬denkmalen .AuchfürdiekünstlerischeAusgestal¬tungdesantenKir¬platzesunddesRathsglie¬enthältderBerichtinge¬drängterangemangen

Wink zumSchlussemachtProfessor
wedernocheinigeVor¬
schlägeüberdieDurchführungdesPlanes,dieja ,wiediedingeheutesahen,garnicht
oder nur sehrlangsamverwirklichtwerdenkann,
undda nicht meinerimSinndesVerfasser .Er
schlägtzunächstdieErwei¬

10

terungdes Gesetzesfürdie
achtzehnjährigeNeuerfreiheit
die Schaffungeines derGe¬
meine Wienzu gutekom¬
mendenExpropriationsge¬
setzes( bezw .Ent -und
ZueignungsgesetzesdieAufnahmeeinesDarlehensalsRegelungsfondsfürdieHerrStadt ,undlich eineUmgestellungder Banordnungzumal
im Sinne einer Regelung
derHaushöheimVerhält¬
nissezurStraßenbreiteundzumSchlussederSchaffung
einesdemolirungsverbotes
fürKunsthistorischeBauten

der sollenaberdieAbsichten
desRegulirungsplanes,der
einetechnische,wiekünstler¬
scheLeistungerstenRanges,genanntwerdendarfverwirklichtwerden.Dannmussdie VerbauungauchimSinnedesPlanesgeschehen
d .h .vonzuwonendeman¬mentateGebäudemüsseauchge¬ angestaltungausgezehret,Plätzegestaltwordenver¬gelansolchenGebäudenist janicht ,denneinganzWirsolcheallerlicheQla¬andasPalaisdesHandels¬ministeriumseinneues
Hauptpostgebäude,dieA¬bandefürdasStaatsbeson¬und frei ge¬imHandelsunsere ,un¬
städtischesMuseum,. . w.sindfürdienächsteZukunft
in Aussicht genommen .



sigung des bethen
den 6 .Februar 1786 .
Verhende des Her¬

mann de v .freitand
Nach anhörung des

berichte aberdagegen
weichen zwar der
vorarbeite furet be¬
beuung eigene
städtische Hasweder

wird aber einhelliges
GutachtendenBeirathen
Erschlossenandenhohenno Landtag mitder
Bitteheranzutretender
gement bien de
Aufnahme vor¬

Anlehne erhöhet
von 10 pectionemPro¬
nen behufs durchsich

tung der gastlich¬
tung in einer
Regie derGemeineunter den glichenVr¬
ziehungs Accor¬
saldes bewegungen
zu bewilligenwirsolche

sein auf dasso wollenen Pro¬nen anleihen verfahren
1875 rt anlegen ,testiret wurdenn ,Inder
begründungdieserEr¬
Anhansist aufdieAca¬
schiebbarkeitderVor¬arbeiten wirdas

Eingabe
städtische Gaswie¬
falls solchevonJemandRathegrundsätzlichbeschloßen,

werden ,hingewesen .
hinsichtlich derhohe

Anlehen summe ist auch
zufuhren ,dasdieselbe
dem praesumirten
Kosten betragensolcher
Gas wengleichkommt

bahres trocitirung
des heiligen Stadtorfend
hofes in östlicher Nach¬

tung vnd genehmigt
es ein theil derstadt
von Grundes allescessa von eben zu
Friedhofzweitengewe¬

mit und ar¬
mende Grundgeselle
en ausaren ex
26 f in in den Preisvon
10000 fl .auflich newen

er
a Magistrat antra¬

betreffend die Vergebung
der Arbeiten für dieCau¬

bauten und
Franzosen in Diebling
werden genehmigt .

feuerwehrwesen,Sonntag
den1 .Märzl .J .11Uhrvormit
tagsfindetinniederöster¬
reichischen LandhausinI .BezirkHerrengassedie
GeneralversammlungdesVerbandesderUnterstützungs¬
kassederfreiwilligenFeuer¬
mehremFesterreichsunterder
ses statt .Die32000u .freiwilligenFeuerweh¬männer gehören mitei¬
ungen Ausnahmensammt
lich demgenanntenVer¬

bäude an
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Project einer Garten¬
anlage an Zangel
braun Ir dahin began¬
hang aber Magistrat
wir über die Herstellung

einer Geranlagen
zwischenderSchönburg
Ich allein lachten¬
sie ihn an dem malen
der daselbst bestandenen
maligen Ziegelofe¬
recht erstatt derna¬
gistrat genehmigten
Referenten anter ,wo¬
nach verwalt derseiner
Zeit in grade die
habe gedachtenParte
lage nach demMutter

derin Paris ausRundschau
den backenen Katen
und ein musteuns etre in dritte
voneigenglichenSenatu
unsere Anlage

nen Niemanden
gebrante Straßen ihr
langen soll ,wozuEr¬

weben ,daß indiese
Anlageerforderlichen
die Privatgrund
soll widerbetreffen
die Eigentum
die verhandlungeinver¬
gesezt werden ,diedie
fur soulage ein¬
gefuhr zu Gries
Esterhaz gartenerhalten vndzue
fursten ,mitverguten
eingeben seines
lezteren sollen auchkaumdie ausgegen
öffentlichen Fach ,bezieht
behitzigen in Kinder
Zulage erhalten .

Concert .DiePolnischeBibli¬
othek veranstaltete am30 .v .
M .ein Concert ,in welchem
Fol .Rathstein( Gesang ) ,Herr

v .Dambowski Klauer
undHerrDr .Menoch( Violin )
Ausgezeichnetesleisteten .
dem Konzert wohnt ,das
gewähltestepolnischePubli¬kumMitglieder desVer¬

eines wie die Excellenzen
Ritner ,Zimalkowski ,u .
Georgetc .bei .Inden
folgendenProduktionenderennächsteuml .M.statt
findet ,habenaußerdenvorerwähntenKünstlernauchanderehervorragende
polnischeKräfteihreWit¬wirkungzugesagt .

Biersteuer .DieGemeindever¬
tretungderStadthernhatbe¬steneinerundin denfol¬gendenJahrenbisEnde1899dieBewilligungzurEinhi¬Auflage
bung einervon einemGuldenvonjedenimGemeindegebe¬hornzumVerbrauchge¬langendenFaktoliterBier
zuerwirken .

GesellschaftderMusik¬
Freunde.DieordentlicheGeraliensammlungbe¬ge¬ findetSommertagden18 .n .5Uhrnachmichim eine vndih¬
selschaftHausesstatt¬
chisch .ÜberdenganzenpolitischenBezirkHorn(Wald¬viertel wurde dieHunde

contumagverhängt .Ursach¬
zudieserMaßregelgabdassich mehrendeVorkommenvonhattenderHandsmuth¬
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